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Die Dresdner Konzeptkünstlerin und Bildhauerin Ulrike Mundt hinterfragt mit Witz aktuelle 
Phänomene gesellschaftlicher Kommunikation. In dieser Ausstellung stehen erstmals ihre 
Klangskulpturen im Fokus. Bekannt erscheinende skulpturale Formen, werden mit gegenläu-
figen Sounds wie dem Knurren eines Hundes, Kurzwellengeräuschen oder einer musikalischen 
Sequenz kombiniert, die unerwartet einsetzen und eine surreale Raumsituation erzeugen.

Ulrike Mundt (*1976 in Wismar) studierte an der Universität Greifswald, an den Kunsthochschulen 
in Arnheim und Amsterdam sowie der Hochschule für Bildende Künste Dresden, wo sie 
Meisterschülerin bei Monika Brandmeier war. Ihre Werke finden europaweit Beachtung, 
zuletzt waren Einzelausstellungen unter anderem in Tübingen und Antwerpen zu sehen. Die 
Künstlerin wird zu ortsspezifischen Installationen im öffentlichen Raum sowie zu bedeu-
tenden Gruppenausstellungen eingeladen, darunter zuletzt „Worin unsere Stärke besteht. 50 
Künstlerinnen aus der DDR in Berlin“ (kuratiert von Andrea Pichl).

ulrike-mundt.com

Braune Vase, 2024, Keramik, Lautsprecher, Elektronik, Sound, Farbe, 85 × 25 × 25 cm (Sounddesign: Rajko Aust)


